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<£ îtlc (Träume

Geife tönen immer roieder
fiochgeflimmte Öriedensflöten:
SQölker, legt die 2öaffen nieder,
Senkt daran: Su [ollft nicht töten!
Geget ab die Sodesroafjen
Clnd beginnt fürs Cand 3U fchaffen,
ôriedensgarben, öreiheitsbäume!
Gitle Sräume!

Caffet bald den 2TZorgen tagen,
Ser ein Gnde macht dem SKüften,

Saft roir alle uns entfchlagen,
2lllen Gand- und f5aftgelüften.
Gm aufs 2Ieue dann 3U fchmieden
Ginen rechten 23ölkerfrieden,
Ser nun bald auf Grden fäume
Gitle Sräume!

Ôriede foll oon Gand 3um 2ïïeere

Grienen 3U 2111er 225ohle:

2lbfchaffung ftehender ßeere
2Serde dann 3ur 2Beltparole.
Gaftt die neue 3eit beginnen,
Saft die 2<riegsnot flieh' oon hinnen
Clnd den p31ah dem Srieden räume -
Gitle Sräume!

Caffet nicht der Sroietracht Slammen
2öeiter roie bisher noch lohen,
Caffet uns den 2<rieg oerdammen,
Ser uns nimmermehr foll drohen,
Saft im 2ïord, Gft, Güd und 28ejien
J3u Guropas Sriedensfejlen
23ald der Sriedensbecher fchäume
Gitle Sräume! ganUs

Der Staat alt? ^rjier^er
2luf den fran3öfifchen Sriefmarkenheftchen

fteht feit einiger Seit die roohlgemeinte 2ïïah-
nung : 2Introorten Gie auf alle Sriefe, die
Gie erhalten: das ift höflich und bringt dem
Gtaate ©eroinn."

Sas ift eine unerhört gefcheite 3dee, die
gereift bald Nachahmung und Grroeiterungen
erfahren roird. Go dürfte fich's empfehlen,
den Sürgern folgende 2?atfchläge 3U erteilen:

Sas Gal3 roird oon nun an nur noch in
Süten abgegeben, die folgende gnfehrift
tragen :

23erehrte ßausfrau! 23erfal3en Gie alle
Guppen, das beroeift ghrem ©atten, daft Gie
oerliebt find und bringt dem Gtaat ©eroinn."

2iuf der 2\ückfeite der Sundesbahnbilletts

roird nächftens folgende Grmahnung 3U lefen
fein:

...2?eifen Gie öfter gefchäftlich" in der
6chroei3 herum, das macht Gie intereffant und
bringt dem Gtaat ©eroinn."

2luf der Nückfeite des Gteuer3ettels
empfiehlt jlch folgende 2ïïahnung:

Gparen Gie, fo haben Gie ein 23ermögen
3U oerfteuern, das macht 3hnen Sergnügen
und bringt dem Gtaat ©eroinn."

Sie 2llkoholoerroaltung könnte fich mit
nachflehender SKeklame nühlich machen:

2Rein ßerr, trinken Gie nur Sundesfufel.
Gs roird Qhnen dabei bedeutend fchneller
fchlecht, als roenn Gie 2Sein oder 2Tloft trinken.

2lufterdem aber bringt es dem Gtaat
©eroinn."

Ser ©edanke hat entfehieden Sukunft.
ms.

Hyperbel
©efängnisdirektor: 2Sas fehe ich, diefer

©reifhuber fiht nun fchon 3um fünften 2Tïa1e

roegen Siebftahls hier. Ser Satron ijl
roohl unoerbefferlich?

S u r m ro a r t : Gin Sefraudant durch und durch.
3ch glaube, er hat fogar am Sroölffinger-
darm lange Singer. 21. et.

Çotd Rtont + 5ûn<f) 4
ßafernenfrrafje 3 <£. Keifcr 6taUung, JXemife

f5odi3eit halten, das ijl rounderjeheen,
2Jber heit 3U teier!"
2Ilfo fprach 3U der SHagd'len
fierr ßans ©ottlieb tîleier.

SHTagd'len fprach: 2Jch, mein ißapa,
©eh'n roir in die 2<ronc,"
ünd er fprach: 21ch 2<ind, ach ja,
Sas ijl gar nicht ohne."

2llfo roard die ßodi3eit dort
2ïïit großem ©lan3 gefeiert,
ünd das Bräutpaar hat fofort
2Seiter fich oermeiert. r. et.

Sommersprossen
Leberflecken, Säuren und Mitesser
verschwinden b. Gebrauch der

Alpenblüten-Creme Marke
Edelweiss" Fr.2. SO Garantie!
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HOTEL KRONE £21Altbekanntes bürgerliches Haus Zimmer uon Fr. 1.50 an
Speise- u. Gesellschaftssaal für Anlässe :: Stallung u. Remise
Höflichst empfiehlt sich laaô E. R E 1 S E R

Restaurant .Bauernsc.iänbe'
Rindermarkt 24, Zürich 1 ms

Jeden Dienstag und Sonntag FREI-KONZERT
ff. offene und Flaschenweine :: Löwenbräu Dietikon:

Hell und dunkel :: Gute Speisen.
Sich bestens empfehlend: II. Sieger- Sauter.

Zürichhorn
Kasino-Restaurant direkt am See
Gesellschaftssäle für Hochzeiten und Vereine
Grosser Garten. DINERS. M. KÜnzler-LlltZ

HELVETIA
Kasernenstr.15 ZÜRICH b.d.Sihlbrücke

Täglich 2 Konzerte
Elite-Damenkapelle Direkt. : Jos. Strohbach

Original Wiener-Küche

Passage-Café St. Annahof, Zürich
Bahnhofstrasse 57

Eigene Wiener Konditorei
Speziell Wiener Frühstück von 7 bis 10»/j Uhr vormittags, 80 Cts.

Münchner Kindt-Bräu
Vornehmstes Etablissement Keine Musik

Direktion: 1468
Hans Thalhauser jun., früherer Besitzer des Café Odeon, Zürich.

Olympia-Kino
Mercatorium Bahnhofstr. 51, Eingang Pellkanstr.

Vom 6. bis inklusive 12. September 1916 :

4 Altto : Erstaufführung -3= Alito :

Dr. Hoffmann's
Fantastischer Roman

oder: Der unsichtbare Rächer!
Ueberragt an spannenden u. aufregenden Momenten

alles bisher gezeigte.
1. dramatische Schweizer-Schöpfung!

Javerna Espafiola
Zürich 5, KonradStr. 13 :: Vorzügliche spanische
Weine :: Kalte Speisen :: Jaques Llorens.

I M:txn.clirL©r Kindl I
Langstrasse-Mllitärstr. Inhaber G. Burknardt »

§ Taglicli: 1403 '
1 K.tlnstlor-K.onzorte 1

Damen-Orchester Höhni. Vorzügliche billige Küche. ^

§ Fekllstekff |
Ü ZZol3.lsti-a.sso 18, Zürich 4 Q

Guter Mittagtisch von 90 Cts. O
Kalte und warme Speisen zu jeder Tageszelt

Prima Endemann-Bier, hell und dunkel CO

Zi Für Vereine stehen separate Lokale zur Verfügung ü
g Höfl. empfiehlt sich 1555 K. SPECKER und Frau, g

Konditorei - Kaffeehalle
Usteristrasse 13 (Löwenplatz).

Eine Tasse guten Kaffee mit Milch XO Rappen.
1439 Alle Sorten gute Wähen.

Feinste Patisserie.

gtf Verschiedene feine Liqueure zu mässigen Preisen. "ÄJ

3 Alttol Das 3 Alito!
beste Lustspiel

mit der beliebten DORRIT WEIXLER.
SW Lachen ohne Ende!

fionrde Saint - Gottard
^Ll Dessert-Liqueur und Magen-Tonikum

empfiehlt bestens 1380
CONDITOREI EGLI - Weinplatz 4 - ZÜRICH

Badener- Uf A D T D 1 D il Ecke

Strasse 249 H II 1 D If II H Berthastr.

Guter Mittagstisch à Fr. 1.50 und .90
Grosse Auswahl In warmen und kalten
Speisen zu jeder Tageszeit. Reingehaltene

Weine u. Löwenbräu Dietikon 1445
Es empfiehlt sich höflich JHb. Müller-Moser

Restaurant Spfegelhof"
Splegetgasse Nr. 19 1412

Extra-Unterhaltangskonzerte
ff. offene und Flaschenweine Hürlimann-Spezialbiere

^ Gute Speisen. Höfl. ladet ein E. Hügli-Gerber.
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ZURICH :-: TELEPHON las- und
Nachtbetrieb FAHRTEN

Eitle Träume
Leise tönen immer wieder
t?ocbgestimmte Sriedenssiöten:
Böiker, legt die Massen nieder.
Denkt daran: Du sollst nicnt töten!
Leget ab die Todeswassen
«Und beginnt sürs Land zu scnassen.
Sriedensgarben. Sreibeitsbäume!
Eitle Träume!

Losset bald den Morgen tagen.
Der ein Ende macbt dem Rüsten.
Daß wir alle uns entscblagen.
Allen Land- und fzaßgelüsten.
«Um auss Reue dann zu scbmieden
Einen recbten Bölkersrieden.
Der nun bald aus Erden säume
Eitle Träume!

Sriede so» von Land zum Meere
Einzieben zu Aller Wobie:
Abscnassung siebender t?eere
Werde dann zur Weltparole.
Laßt die neue 55eit beginnen.
Daß die Rriegsnot slieb' von binnen
«Und den Plah dem Srieden räume -
Eitle Träume!

Lasset nicbt der Iroietracbt Siammen
Weiter wie bisber nocb loben.
Lasset uns den Rrieg verdammen.
Der uns m'mmermebr so» droben,
Daß im Rord. Ost. Süd und Westen
!Zu Europas Sriedenssesten
Bald der Srieclensbecber scbäume
Eitle Träume! Ionus

Der Staat als Erzieher
Aus den sranzösiscben Briesmarkenbestcben

stebt seit einiger Zeit die woblgemeinte Mab-
nung : Antworten Sie aus alle Briese, die
Sie erbalten: das ist böslicb und bringt dem
Staate Gewinn."

Das ist eine unerbört gescbeite Idee, die
gewiß bald Racbabmung und Erweiterungen
ersabren wird. So dürste sicb's empseblen.
den Bürgern folgende Ratscbläge zu erteilen:

Das Salz wird von nun an nur nocb in
Düten abgegeben, die folgende Inscbrist
tragen :

Berebrte t?aussrau! Bersalzen Sie alle
Suppen, das beweist Ibrem Gatten, daß Sie
verliebt sind und bringt dem Staat Gewinn."

Aus der Rückseite der Bundesbabnbilletts

wird näcbstens folgende Ermabnung zu lesen

sein:
...Reisen Sie öfter gescbästlicb" in der

Scbweiz Kerum, das macbt Sie interessant und
bringt dem Staat Gewinn."

Aus der Rückseite des Steuerzettels emp-
siebit sicb folgende Mobnung:

Sparen Sie. so baben Sie ein Vermögen
zu versteuern, das macbt Ibnen Bergnügen
und bringt dem Staat Gewinn."

Die Alkoboloerwaitung könnte sicb mit
nacbstebender Reklame nllklicb macben:

Mein Kerr. trinken Sie nur Bundessusei.
Es wird Ibnen dabei bedeutend sclmeller
scblecbt. als wenn Sie Wein oder Most trinken.

Außerdem aber bringt es dem Staat
Gewinn."

Der Gedanke bat entscbieden ^Zukunft.
ms.

hvperbel
Gesängnisdirektor: Was sebe icb. dieser

Greisbuber siht nun scbon zum fünften Maie
wegen Diebstabls bier. Der Patron ist

wobl unverbesserlicb?
T u r m w a r t : Ein Desraudant durcb und durcb.

Icb glaube, er bat sogar am Jwölssinger-
dorm iange Singer. 21. S,.

tzotel Krone 4- Zürich 4
Kasernenstraße Z <k. Reiser StaUung, Remise

kZocbzeit kalten, cias ist wunclerscbeen.
Aber beit zu teier!"
Also sprack zu cler Alagcl'Ien
kZerr Kans Gottlieb Aleler.

Aîagà'Ien sprack: Acb, mein Papa,
Geb'n wir in clie Rrone,"
Uncl er spracb: Acb Ainci. acb ja.
Das isl gar nicbt obne.-

Also warà clie kZocbzeit clort
Alit großem Glanz gefeiert.
«Uncl clas Brautpaar bat sosort
Weiter sicb vermeiert. k?. Si,

» »
8oMM«Zl'8pl'088lZl1
>,eder!Iscl!en, LZuren unä Nilesser

,,Làèl«'viss" i-i-.2,8g Snrantie
Vers.âislirktà tr i». 0suîsvt»î,

ê^vsta,1o^zido.us,tZi»ugg>tsrg,>lSZS

noie^ Kkîv^e
MtblZkiZnnttZS bürglzrlicblzs ltsus Limmer uon ?r. l.Zll sn
LplZislZ- u. LiZseIIscbsstL5ssI für Anlässe :: LtsIIung u. Remise
llüslicbst lzmpfilzblt sicb iW iL. kîl^ISlrlkî

keztlllirM .vlttieriizc^lllie'
kinlllllzrmsrkt 24, lürivli k i4 s

^Iscisn visnstsg uncl Sonntag 51^57. i-XObl^l- kl'
ii. ottsns unci l^lssobsnvvsins :: l.üwonbräu Oistilcon:

bisli uncl àunlcsl Quts Spsissn.
Siob bsstsns smptsblsnà : k. Siogoir- jZsuttSls.

irlssînu-Nestsursnt llirekt sm Ses
QsssIIsobgftssâls für l-loob^sitsn und Vsrsins
Orossor Osrisn OIl>Il»s?S M. iXlllNTler-ii.Ut^

NirIiZ.ViìïII^
irîasei'nensti'.IS ^ÜKICiril b.lt.SinIdl-ücke

täglick 2 Konvente

Lslinnokstrssse 57

rZIxene Wiener Konàitorel
Speziell Mener rriàtUck von 7 dis Iii'/« Ukr vormitt-Zs, 80 Lts.

»lincnner Kinài-vrâu
Vornedmstes rltsdllssement Keine I^usilt

Oirsktion: 1468
llsns rlisliinuser iun., trüberer Lésiner àes Laie (Zàeon, Zürick,

IVIvI'rîStoi'iuin »annnokstr. SI, rllnxsn" peilkanstr.

Vom 6. bis inklusive 12. îZeptembvr 19IK :

»dl II«>ßIlttS»I»I» ^

Iloborragt an SMnnsniisn u. sukreMnäsn Momenten
alles >>isber ke^oisis.

Häverns ^zpanola
IllrivK iZ, Kollkz^tt. IZ Vor-üglic-bo spsnisobs
Weins :: l<glts Spsissn :: ^SliZULS I.Illlf'tSNS.

I I^snxstrssse-IVIilitàrstr. Indsver (Z. kurknsràt »
D l'â^lìc lì- 1403 â
> ^l^<^z^-sî1si7-^^c>riizssi?îs I

lü vuter IVIIttsxtlscd von S0 cts.
Kalte unà warme 8pe!sen lîu jeäer r-xes?eit Hü

>II prims IZnàemsnn-gier, ne» unà àunkel lll
rür Vereine Steden separate lokale z^ur Verkuxuux

^ Noll, empkienlt sicn 1555 K. SpccXrlk nnà rrau. ^
>^>^^>^>>^>^^>I^>>QlI>^

Konditorei - Kakkeekalle
vsteristrasse 13 (t.övenplat?).

Line Issse Zuten Kakkee mit IViilcti F.O l^sppen.
I4Z9 ^Ile Sorten xute ^vx^en.

reinste Patisserie.
Versctiie-iene keine I.io,ueure z^u massigen preisen. "WS

Sâ^îs! 0ss S ^».l^ts!

mit Uer beliebten 00KNII «cixi.cn.
UM" lacben obne lïncls! "MW

lleszel-t-l.l«l.llelir iilill ll/lsgen-Ilinlklim
empkiebit bestens 138»

iîàjiel- NIF â Iî I II lîàss AS »» I« Il » lH UF I» UM îîsliiizsts,

Outsi- IVIittsgstisot. à 5t-. 1.SO unci .90
Orosss Huswsbi In vvsrmsn unà lcsltsn
Spsissn ?u jsàsr l'ogos-olt. kslngo-
bsltsns Wsins u. I.ö«snbräu Oistilcon 1445

Ls empkiebit sicb böklick tUv. Mtillvr-IVIosvtr

Restaurant Lpie^elliok"
SpiexelAssse Kr. ig 1412

L!xtra-I^nterkÄlt«nA8koii2erte
kk. okkene unà riascdenveine riürliinann-8pe?laldiere ^

^ Oute Speisen, riöki. laàet ein IZ. NüxN-cZerber.^
ISISNlicllzei!!-

privat- iiiill
Zulliierkukrteu

^fîlOi-I >: IlIl_iI^l-!c)l>I lllS- null
Niiciitlietrîeb
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